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Stadtpokal der Feuerwehr Marienmünster
Erfolgreiche Jugend!
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Im Stadtwald ist und bleibt es spannend
Gemeinsame Waldbegehung von Förstern, Rat und Verwaltung der
Stadt Marienmünster

2025. Diese Aspekte konnten
mitten im Wald im wahrsten Sinne
des Wortes „am lebenden Objekt“
aufgezeigt werden. Schwerpunkt
der zurückliegenden Jahre war die
Bewältigung der immensen
Schadholzflächen im Bereich der
Fichte, die durch Sturmereignisse
und Borkenkäfer verursacht
wurden. Die dabei entstandenen
Lücken konnten mittlerweile, bis
auf die Bereiche, an denen mit
natürlicher Verjüngung zu rechnen
ist, wieder aufgeforstet werden -
eine Mammutaufgabe.
In den nächsten Jahren wird es
für die Förster mit der Pflege der
Kulturflächen und kleineren
Durchforstungen auch nicht
langweilig werden. Hierbei sollen

(sie) Am 22. August haben
Vertreter des Rates und der
Stadtverwaltung gemeinsam mit
den Förstern eine Begehung des
Stadtwaldes in Marienmünster
vorgenommen.
Forstamtsleiter Nicolas Osburg
und Revierförster Frank Keuthen
vom Gemeindeforstamtsverband
Willebadessen, der seit dem 1.
Januar 2023 die Beförsterung des
Stadtwaldes Marienmünster
wahrnimmt, haben hierbei
eindrucksvoll die zurückliegenden
und kommenden Aufgaben im
Zusammenhang mit der
Beförsterung des Stadtwaldes
dargestellt. Ein weiteres Thema
waren die Eckpunkte des
Forstwirtschaftsplanes für das Jahr
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Hurra, es tut sich wieder was

29. März 2025 GenauSo! - Das A-
Cappella-Ensemble /Deutsche
Popstücke mit Witz und Charme
April /Mai 25 Beautiful Affair ----- Irish
Folk Dance-Party
Mitgearbeitet haben an diesem
Plan die allesamt im Kulturbetrieb,
in Marketing & Öffentlich-
keitsarbeit sowie in Politik und
Wirtschaft erfahrenen Mitglieder
des Heimatvereins Nieheim,
Martin Stamm, Kristin Wiechers,
Petra Reineke, Wolfgang und
Irmgard Kuckuk, Christoph Hesse
und Annette Klenke. Sprecher der
Kulturinitiative ist Martin Stamm.
„Auf die Beine stellen konnten wir
ein solches Programm jedoch nur,
weil wir vom Energieversorger
Westfalen Weser in dessen

(ahk) Die neue Kulturinitiative im
Heimatverein Nieheim startet im
Oktober mit einem tollen Programm.
Möglich ist das mit der Unter-
stützung des kommunalen Netz-
betreibers Westfalen Weser.
„Unser Ziel ist ein bezahlbares,
facettenreiches Veranstaltungspro-
gramm in besonderer Umgebung mit
zwei Gewinnern - Künstler und
Publikum“, bringt Martin Stamm in
einem Satz auf den Punkt, was für
die Stadt Nieheim die Neubelebung
eines beinahe in Vergessenheit
geratenen kulturellen Lebens be-
deuten kann. Gemeinsam mit den
anderen Mitgliedern der Kultur-
initiative des Heimatvereins hat er
ein ansprechendes Unterhaltungs-

programm erarbeitet, das nun der
Öffentlichkeit präsentiert werden
kann.
Es liest sich wie folgt:
26. Oktober MARA PORRMANN -
Singer und Songwriterin, Pop fürs
Herz
9. November MA NAVU - Klezmer
Musik /Instrumental-Trio (Gedenk-
feier / Pogromnacht)
16. November Richard Wiemers &
Stefan Paehl - Autorenlesung mit
Musik
ADVENT 2024 Esther Kurze - Eine
neue, großartige Stimme aus
Nieheim mit Musik vieler Jahre
14. Februar 2025 Thauern & Trio -
Jazzige Perlen u. swingende Herren
/Liedgut mehrerer Jahrzehnte Förderprogramm „Kulturelles

Aushängeschild der Region“ einen
Preis in Höhe von 1.000 € bekommen
haben“, lässt Martin Stamm
durchblicken, dass anspruchsvolle
Kulturprogramme nicht umsonst zu
haben sind. Sein Dank gilt deshalb
Rüdiger Hölscher, der eigens zur
Preisüberreichung ins Sackmuseum
gekommen ist.
Hölscher begründete die Vergabe
des Preises mit dem hohen Maß an
Motivation und Heimatverbunden-
heit, die in den Aktivitäten der
Kulturinitiative sicht-, hör- und
spürbar wird. „Und wenn es meine
Zeit erlaubt, werde ich ganz sicher
selbst bei der einen oder anderen
Veranstaltung dabei sein“, zeigt er
persönliches Interesse.
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auch nach Möglichkeit die
Marienmünsteraner Bürger

weiterhin mit Brennholz versorgt
werden.
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Neue Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie
öffnet in Brakel

Anzeige

Wer sich bei Ängsten und De-
pressionen Hilfe sucht, findet oft
keinen Therapieplatz; seit Jah-
ren ist das so. Es ist bekannt,
dass das Leben manchmal aus
dem Takt gerät - sei es durch
stetige Entwicklungen oder plötz-
lich unvorhersehbarer Ereignis-
se. In solchen Momenten kann
es hilfreich sein, sich professio-
nelle Unterstützung zu holen.
Hierfür gibt es jetzt in Brakel ein
weiteres umfangreiches Angebot.
Daniela Nowak-Henkel eröffnet
am 01.10.2024 im Johannes-
Meyer-Weg 10 in Brakel ihre
Praxis als Heilpraktikerin für Psy-
chotherapie und Dipl. Psycholo-
gische Beraterin (ALH).
Nach jahrelanger Ausbildung und
ausführlicher Vorbereitung wird
sie nunmehr ihre Fachkenntnisse
für das Wohlbefinden ihrer Klien-
ten und Patienten einsetzen.
Ihr Studium an der ALH-Akada-
mie in Köln, wo sie sich ein fun-
diertes Wissen in psychologi-
scher Beratung angeeignet hat,
beendete sie 2020 mit erfolg-
reich abgelegter Prüfung. Damit
legte Daniela Nowak-Henkel den
Grundstein für ihre Entwicklung
auf dem Gebiet der Psychologi-
schen Beratung / Psychothera-
pie. Nach einer weiteren inten-
siven Ausbildung an der Heil-
praktikerschule in Hannover und
einer erfolgreichen Überprüfung

vor dem Gesundheitsamt in Lüne-
burg erhielt sie 2022 vom Land-
kreis Holzminden die Erlaubnis als
Heilpraktikerin für Psychothera-
pie tätig zu sein.
Daniela Nowak-Henkel setzt in ih-
rer Praxis einen klaren Fokus auf
die Unterstützung von Menschen
mit verschiedenen psychischen Er-
krankungen. Zu ihren Behandlungs-
schwerpunkten gehören Depressi-
onen, Angststörungen, Anpassungs-
störungen und anhaltende komple-
xe Trauerreaktionen. Mit diesen
Schwerpunkten bietet sie eine um-
fassende Versorgung an.
Die angewandten Therapieansät-
ze basieren auf der systemischen
Therapie und der kognitiven Ver-
haltenstherapie nach Ellis, zwei
Methoden, die sich als äußerst
wirksam bei der Bewältigung psy-
chischer Probleme erwiesen haben.
Eine ihrer weiteren zentralen Auf-
gaben liegt in der psychologischen
Beratung. Hierbei hilft Daniela
Nowak-Henkel Menschen in aku-
ten Belastungssituationen mit
denen sie gemeinsam Wege aus
der Krise erarbeitet.
Als weiteren Behandlungsschwer-
punkt bietet sie die Therapie TTTTThe-he-he-he-he-
rrrrrapeutic apeutic apeutic apeutic apeutic TTTTTouch (TT)ouch (TT)ouch (TT)ouch (TT)ouch (TT) Methode an,
mit der der Mensch eine ganz-
heitliche Berührung erfährt. Als
moderne Variante mehrerer alter
Heilpraktiken beruht Therapeutic
Touch auf der Fähigkeit den

menschlichen Energiefluss zu len-
ken und zu harmonisieren, und
diesen wieder ins Gleichgewicht
zu bringen.
Dabei ist es ihr wichtig durch eine
einfühlsame, empathische und
doch professionelle Herangehens-
weise nicht nur die psychische Ge-
sundheit ihrer Klienten zu stär-
ken, sondern auch deren Lebens-
qualität langfristig zu verbessern.
Frau Daniela Nowak-Henkel freut
sich darauf, Menschen auf ihrem
Weg zu mehr mentaler Gesund-
heit und ihrem Wohlbefinden
begleiten zu dürfen. Für nähere
Informationen oder zur Termins-
vereinbarung steht Ihnen die
Homepage https://praxis-nowak-

henkel.de zur Verfügung. Gern
können Sie aber auch unter der
Telefonnummer 0151 / 5940
7196 oder per E-Mail Kontakt
aufnehmen.

Stadtpokal der Feuerwehr Marienmünster
(sie) Am Haus des Gastes in Vörden
fand am Samstag, 7. September,
der diesjährige Stadtpokal der
Feuerwehr Marienmünster statt.
Ausrichter des spannenden Wett-
kampfes war die Löschgruppe
Vörden, die sich auch um das
leibliche Wohl der zahlreichen
Besucher kümmerte.
Als Übung für den Wettbewerb
hatte Vörden die „3C Wasser-
entnahmestelle Kump“ vor-
bereitet. Die Startreihenfolge der
teilnehmenden Gruppen wurde
durch Wehrführer Wilfried Meyer
per Auslosung festgelegt. Insge-
samt stellten sich fünf Lösch-
gruppen sowie die Jugendfeu-
erwehr dem Wettstreit.

Die Jugendfeuerwehr trat wie
immer außerhalb der Wertung an,
unterstützte aber mit ihrem ersten
Lauf tatkräftig die Vorbereitungen,
indem sie die Schläuche für den
Hauptwettkampf vorbereitete.
In einem spannenden und fairen
Wettbewerb kämpften die Kame-
radinnen und Kameraden der
Löschgruppen mit viel Spaß und
Einsatz um jede Sekunde. Am Ende
konnte die Löschgruppe Großen-
und Kleinenbreden den ersten Platz
für sich entscheiden. Den zweiten
Platz belegte die Lösch-gruppe
Altenbergen, gefolgt von der
Löschgruppe Löwendorf/Hohehaus.
An dieser Stelle gratulieren wir
den Siegern ganz herzlich und

danken allen Teilnehmern, beson-
ders der Jugendfeuerwehr, für
ihren Einsatz!
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Drei Tage Glanz und Gloria
Die St. Jakobus Schützenbruderschaft Großen- und Kleinenbreden feierte
ein prachtvolles Jubiläumsschützenfest

Hofstaatspaaren Manfred Kiolbassa
und Katharina Ewald sowie Sven
Kißmer und Monika Kißmer-Kleck
nicht einfach im Regen stehen. Sie
führten die 13 Gastvereine mit ihrem
royalen Schützenadel und den
zahlreichen Ehrengästen ins Festzelt
und ließen sich dort von den
Grußworten (MdB Christian Haase,
Landrat Michael Stickeln und Pastor
Markus Falke-Böhne) sowie der von
Caspar Moritz Freiherr von Haxt-
hausen gehaltenen Festrede begeis-
tern. Vor allem der Nachfahre der
Vereinsgründer von Haxthausen
sorgte mit seinen Kindheitserinne-
rungen an Cola, Pommes und
Zuckerwatte für Heiterkeit.
Geschenke und Urkunden wurden
dem souverän leitenden Bruder-
meister Ralf Lüke von Christian
Haase und Michel Stickeln
überreicht. Für die Historischen
Deutschen Schützenbruderschaften
e.V. gratulierte Diözesanbundes-
meister Mario Kleinemeier der St.
Jakobus Schützenbruderschaft
Großen- und Kleinenbreden mit der
Hochmeisterplakette.
Für flotte Tanz- und Unterhal-
tungsmusik war die bestens

(ahk) „Felix dies festus“ hätten die
alten Mönche der Benedik-
tinerabtei Marienmünster vermut-
lich geantwortet, wenn man sie
denn noch nach ihrer Meinung zum
450. Jubiläumsschützenfest der
Ortschaften Großen- und Klei-
nenbreden hätte befragen können.
Denn keiner der teilnehmenden
Gäste würde wohl behaupten
wollen, dass das von der St.
Jakobus Schützenbruderschaft
ausgerichtete Fest kein schönes
oder glückliches gewesen wäre.
Beeindruckend war bereits die am
Freitagabend im Festzelt gefeierte
Schützenmesse. Beeindruckend
war die Ehrung der Kriegstoten
mit der feierlichen Kranznieder-
legung und beeinruckend waren
Serenade (Highland Cathedral)
und Großer Zapfenstreich.
Selbst als der alte Petrus am Fest-
sonntag „sein Wasser nicht halten
konnte“, ließen sich Oberst Björn
Grote und Brudermeister Ralf Lüke
nicht aus der Ruhe bringen. Völlig
unaufgeregt verzichteten sie auf die
traditionelle Königsparade und lie-
ßen ihr Königspaar Thomas Meier
und Jennifer Meier-Schrick mit seinen

bekannte Tanz- und Partyband
Dolce Vita engagiert. Den Festzug
begleiteten die Spielmannszüge

Sie standen im Mittelpunkt des Jubiläumsschützenfestes: Das KönigspaarSie standen im Mittelpunkt des Jubiläumsschützenfestes: Das KönigspaarSie standen im Mittelpunkt des Jubiläumsschützenfestes: Das KönigspaarSie standen im Mittelpunkt des Jubiläumsschützenfestes: Das KönigspaarSie standen im Mittelpunkt des Jubiläumsschützenfestes: Das Königspaar
Thomas Meier und Jennifer Meier-Schrick mit den Hofstaatspaaren SvenThomas Meier und Jennifer Meier-Schrick mit den Hofstaatspaaren SvenThomas Meier und Jennifer Meier-Schrick mit den Hofstaatspaaren SvenThomas Meier und Jennifer Meier-Schrick mit den Hofstaatspaaren SvenThomas Meier und Jennifer Meier-Schrick mit den Hofstaatspaaren Sven
Kißmer und Monika Kißmer-Kleck (l.) sowie Manfred Kiolbassa undKißmer und Monika Kißmer-Kleck (l.) sowie Manfred Kiolbassa undKißmer und Monika Kißmer-Kleck (l.) sowie Manfred Kiolbassa undKißmer und Monika Kißmer-Kleck (l.) sowie Manfred Kiolbassa undKißmer und Monika Kißmer-Kleck (l.) sowie Manfred Kiolbassa und
Katharina Ewald (r.).Katharina Ewald (r.).Katharina Ewald (r.).Katharina Ewald (r.).Katharina Ewald (r.).

Ü60 Marienmünster feiert „Bayrisches Oktoberfest“
„Feldbergmusikanten“ rissen die Senioren von den Sitzen

drucksvoll belegte.
Mit verschieden Aktionen wie zum
Beispiel das „Bierkrug-Stemmen“
wurden die zahlreichen Gäste
unterhalten.
Nach einer Stärkung am bayerischen
Büfett, das liebevoll vom Vorstand
und seinem Team vorbereitet
worden war, spielten die „Feld-
bergmusikanten“ aus Höxter-Stahle
auf. Diese Stimmungsband unterhielt
die Gäste mit zünftiger Alpenmusik
und sorgte somit für gute Stim-
mung. An diesem Nachmittag
kamen garantiert alle Liebhaber
von bayrischer Musik voll auf ihre
Kosten. Denn mit ihrem Auftritt
trafen die „Feldbergmusikanten“
voll den Musikgeschmack des
Publikums, das es nicht mehr auf
den Sitzen hielt. Lautstark wurden
bekannte Liedtexte mitgesungen
und die musikalische Darbietung
verstärkt.

Anfang September hatte die Ge-
meinschaft „Ü60-Marienmünster“
zu einem zünftigen Oktoberfest und
zum Almabtrieb eingeladen. Das
Fest fand im Festzelt in Gro-
ßenbreden statt, dass die St.
Jakobus-Schützenbruderschaft den
Senioren vom vorangegangenen
Schützenfest überlassen hatte. Es
war mit viel Liebe im Detail und
Mühe für diese harmonische Feier
stilvoll hergerichtet und aus-
geschmückt worden. Auch die
sanitären Anlagen wurden der
Gemeinschaft überlassen. Für diese
großartige Unterstützung galt der
Bruderschaft ein besonders
herzliches Danke.
Insgesamt waren ca. 130 Senioren
aus allen Ortsteilen der Stadt
Marienmünster der Einladung
gefolgt. Und das Kommen hatte
sich gelohnt, wie es die Stimmung
der Gäste im Festzelt ein-

Mit dieser Veranstaltung trug die
ehrenamtlich tätige Gemeinschaft
„Ü60 Marienmünster“ wieder
einmal zur Stärkung des sozialen
Zusammenhalts und der kulturellen
Teilhabe der älteren Generation bei.
Daher galt den Organisatorinnen
Brunhilde Brakweh und Ingrid Vanin

Mit viel Liebe zum Detail stellte die Gemeinschaft Ü60 den Almabtrieb dar.Mit viel Liebe zum Detail stellte die Gemeinschaft Ü60 den Almabtrieb dar.Mit viel Liebe zum Detail stellte die Gemeinschaft Ü60 den Almabtrieb dar.Mit viel Liebe zum Detail stellte die Gemeinschaft Ü60 den Almabtrieb dar.Mit viel Liebe zum Detail stellte die Gemeinschaft Ü60 den Almabtrieb dar.

sowie den unterstützenden Orts-
frauen ein langanhaltender Beifall
für ihr Engagement.
Von vielen Gästen war ferner der
Wunsch zu hören, dass es auch zu-
künftig derartige Feste und Zusam-
menkünfte der Gemeinschaft „Ü60-
Marienmünster“ geben sollte.

Altenbergen und Kollerbeck sowie
der Musikverein Bökendorf mit
flotter Marschmusik.

Königlicher Glanz erstrahlte beim offiziellen Foto mit allen anwesendenKöniglicher Glanz erstrahlte beim offiziellen Foto mit allen anwesendenKöniglicher Glanz erstrahlte beim offiziellen Foto mit allen anwesendenKöniglicher Glanz erstrahlte beim offiziellen Foto mit allen anwesendenKöniglicher Glanz erstrahlte beim offiziellen Foto mit allen anwesenden
Königspaaren. Die Gastgeber sind als fünfte von rechts zu sehen.Königspaaren. Die Gastgeber sind als fünfte von rechts zu sehen.Königspaaren. Die Gastgeber sind als fünfte von rechts zu sehen.Königspaaren. Die Gastgeber sind als fünfte von rechts zu sehen.Königspaaren. Die Gastgeber sind als fünfte von rechts zu sehen.
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Jetzt gibt’s den fünften Vördener Apfeltag
Am 6. Oktober werden Markt- und Niedernstraße zur kernigsten Meile des Kreises Höxter

was der HKV bei den bisherigen
Festen an positiven Dingen
vorgelegt hat“, sagen die beiden
Vereinsvorsitzenden Thorsten
Hölting und Mathias Schmidt.
Planen können sie derzeit mit 46
Ausstellern. Darunter sind auch
Künstler wie der Maler Wolfgang
Göllner, oder „Sattmacher“ wie
die Räucherwerker des Fische-
reivereins, die Grillmeister am
Bratwursttand oder die Land-
frauen mit ihren Apfelpfannkuchen
und Leckereien aus „Mutters
Backstube.“
Wer Nachhilfe bei der Bewer-
tung von rot-, gelb- und grünflei-
schigem Fruchtfleisch benötigt,
bekommt diesen bei der in
Hohenwepel lebenden Pomo-
login Marie-Luise Eickmeier -
Ehrlich. Außerdem gibt’s un-
terhaltsame Spiele für den
Nachwuchs. Zur Unterhaltung
der musikbe-geisterten Gäste
haben Thorsten Hölting und
Mathias Schmidt den Spiel-
mannszug Kollerbeck, den von

(sij) Mag ja sein, dass es die
verführerische Frucht des Apfel-
baumes war, die Eva im Paradies
und damit der Menschheit zum
Verhängnis wurde. In der 900 Jahre
alten ehemaligen Amtsstadt
Vörden aber gilt der Apfel als
wohlschmeckende Frucht und
Glücksbringer. Denn spätestens
seit der Zeit, als der Heimat- und
Kulturverein Streuobstwiesen
anlegte, Apfelsaft presste und den
Vördener Apfeltag einführte,
besitzen die Früchte vom „Baum
der Erkenntnis“ einen besonderen
Stellenwert.
In diesem Jahr feiern die Vördener
ihr fünftes Apfelfest am 6. Oktober.
Los geht’s um 11 Uhr. Die offizielle
Eröffnungsfeier ist allerdings erst
um 14 Uhr am Kump. Dort werden
sich die Ehrengäste treffen und
Landrat Michael Stickeln wird die
Festrede halten.
Ausrichter des Apfeltags 2024 ist
erstmalig der 2023 gegründete
Förderverein Vörden e.V. „Wir
werden aber auf dem aufbauen,

An diesem Brunnen vor dem Tore denken Thorsten Hölting (l.) undAn diesem Brunnen vor dem Tore denken Thorsten Hölting (l.) undAn diesem Brunnen vor dem Tore denken Thorsten Hölting (l.) undAn diesem Brunnen vor dem Tore denken Thorsten Hölting (l.) undAn diesem Brunnen vor dem Tore denken Thorsten Hölting (l.) und
Mathias Schmidt eher an den gesunden, saftigen und leckeren Apfel alsMathias Schmidt eher an den gesunden, saftigen und leckeren Apfel alsMathias Schmidt eher an den gesunden, saftigen und leckeren Apfel alsMathias Schmidt eher an den gesunden, saftigen und leckeren Apfel alsMathias Schmidt eher an den gesunden, saftigen und leckeren Apfel als
an den Lindenbaum. Foto: ahkan den Lindenbaum. Foto: ahkan den Lindenbaum. Foto: ahkan den Lindenbaum. Foto: ahkan den Lindenbaum. Foto: ahk

Marion Thauern geleiteten
Grundschulchor und den Musik-
verein Bredenborn eingeladen.
Und??? „Ja, es könnte da auch
noch die eine oder andere

Überraschung geben“, lässt das
Planungsteam durchsickern.
Mehr aber wird noch nicht
verraten, beim Gespräch am
Brunnen vor dem Tore.
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Anzeige

Nachhaltigkeitsfonds 2024
BeSte Stadtwerke GmbH fördert mit 30.000 Euro Projekte
mit dem Schwerpunkt „Nachhaltiges Bauen und Sanieren“

Nicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus derNicole Ulbrich (l) und Julia Franzmann (r), Mitarbeiterinnen aus der
AbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSteAbteilungMarketing/Öffentlichkeitsarbeit Foto: BeSte

(sie) Der regionale Energiever-
sorger BeSte Stadtwerke GmbH
schreibt zum vierten Mal den
Nachhaltigkeitsfonds aus. Ver-
eine und Organisationen aus
dem Kreis Höxter können sich
ab sofort um Fördermittel in
Höhe von insgesamt 30.000 Euro

bewerben. Der Fokus liegt in die-
sem Jahr auf dem Thema „Nach-
haltiges Bauen und Sanieren“.
Dabei geht es darum, Energie- und
Betriebskosten zu reduzieren, die
Energieeffizienz und Gebäudeper-
formance zu steigern und die CO2-
Emissionen langfristig zu senken.

Nachhaltiges Bauen und Sanie-
ren gewinnt immer mehr an Be-
deutung. Die Verwendung von kli-
maschonenden Baustoffen wird
zunehmend wichtiger, um die ehr-
geizigen Klimaschutzziele zu er-
reichen. Darum möchte die BeSte
in diesem Jahr konkret Bau- und
Sanierungsmaßnahmen fördern,
die zu mehr Klimaneutralität und
CO2-Einsparungen beitragen. Die
BeSte-Geschäftsführer Frank Hose
und Michael Starp freuen sich auf
die Fortsetzung des Nachhaltig-
keitsfonds. Die Aktion des regio-
nalen Energieversorgers war
bereits in den vergangenen drei
Jahren sehr erfolgreich. „Nach der
großen Resonanz in der Vergan-
genheit möchten wir auch in die-
sem Jahr wieder viele Vereine und
Organisationen aus dem Kreis
Höxter unterstützen“, erklären
Hose und Starp. „Aufgrund der
Nachhaltigkeitsstrategie unseres
Unternehmens liegt der Schwer-
punkt auch in diesem Jahr auf Pro-
jekten, die nachhaltig sind und
zum Klimaschutz beitragen. Mit
unserem Fonds möchten wir die
Menschen dazu animieren, sich
in diesem Bereich zu engagieren
und eigene Projekte umzusetzen.“
Die Mitarbeiterin der Marketing-
abteilung Nicole Ulbrich ergänzt:
„Mögliche Projekte, die
unterstützt werden können, um-
fassen beispielsweise die Erneu-
erung der Heizungsanlage, die
Erneuerung der Elektroinstallati-
on, Dämmungsmaßnahmen unter
anderem an Fassaden, Wänden,
Dächern oder der Kellerdecke,

den Austausch von Fenstern und
Türen, die Verbesserung der
Luftdichtigkeit des Gebäudes,
Photovoltaik, Solarthermie oder
das Ersetzen von Beleuchtungs-
mitteln oder Wallboxen.“ Die
BeSte Stadtwerke GmbH hofft
darauf, dass sich möglichst viele
Vereine und Organisationen für
eine nachhaltige Zukunft einset-
zen. Der Nachhaltigkeitsfonds
soll dazu beitragen, dass diese
Projekte umgesetzt werden
können. Die BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie BewerbungsfristDie Bewerbungsfrist
endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.endet am 6. Oktober 2024.
Wichtige Informationen für die
Bewerbung:
Das Online-Bewerbungsformu-
lar und alle notwendigen Infor-
mationen zur Ausschreibung fin-
den Bewerber im Internet unter
Engagement vor Ort - BeSte
Stadtwerke GmbH (beste-
stadtwerke.de). Bewerbungs-
schluss ist der 6. Oktober 2024.
Die eingereichten Projekte müs-
sen sich ausschließlich auf den
Schwerpunkt „Nachhaltiges
Bauen und Sanieren“ beziehen.
Die Ausschreibung gilt für Verei-
ne, Fördervereine, Institutionen
und Organisationen aus dem
Kreis Höxter. Die BeSte Stadt-
werke GmbH freut sich schon auf
die Bewerbungen und die großar-
tigen Projekte, die dann im Kreis
Höxter realisiert werden können.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht Nicole Ulbrich
unter 05273/3688-2442 oder per
Mail Nicole.Ulbrich@
BeSte-Stadtwerke.de gerne zur
Verfügung.

Ein tolles Fest für alle Sinne
(ahk) Mit dem 13. Käsemarkt hat
es die Stadt Nieheim erneut
geschafft, ihren Ruf als deutsche
Käsemetropole zu festigen.
Nachdem sich bereits am Frei-
tagnachmittag im Anschluss an
die humorige Eröffnungsfeier mit
Erwin Grosche und Krönung der
neuen Käsemarktkönigin Sia
Müller die Straßen mit Gästen
füllten, brach der Samstag bei

sonnigem Wetter alle Rekorde.
Auf den eigens an den Stadt-
rändern ausgewiesenen Pkw-
Parkplätzen war bereits am frühen
Nachmittag kaum noch ein Platz
frei. „Im Käse- und Weinviertel“
drängten sich die Gäste an den
Ständen und ließen sich von
Käseproduzenten und Winzern ins
kleine Einmaleins der kulina-
rischen Spezialitäten einführen.

Offensichtlich war das Angebot an
Speisen und Getränken sorgfältig
ausgewählt, denn freie Plätze
waren weder im Zelt noch an den
Ständen zu finden. Eine geradezu
zauberhafte Stimmung bot der
Abend mit tollen Bands, wie
„Royal Stage Army“ oder „Irish &
Scottish Folk,“ (Folk Rock) in der
Wasserstraße. Geschätzte 1.500
Gäste feierten auf dem Richter-

platz bei Premium Rock mit der
Band Maniac. Rappelvoll war es
im Biermuseum bei Bürgerbier und
toller Livemusik.
Am Sonntagmorgen meldeten
sich zunächst die christlichen
Kirchen zu Wort, indem sie dazu
einluden, auch Gott mit allen
Sinnen zu genießen. In den
folgenden Stunden warb
Käsekönigin Sia Müller wieder
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unermüdlich mit charmantem
Lächeln in den vollen Straßen für
einen Besuch im Raum des
Geschmacks sowie für deftigen
Käse, belebende Weine und
italienische Köstlichkeiten. „Nie-
heim hat sich wieder glänzend
verkauft“, war dazu die Meinung
eines aus Hannover angereisten
Besuchers, dessen Begleiterin

anmerkte, dass sie und ihr Mann
bereits zum dritten Mal bei e-
inem Käsemarkt in Nieheim dabei
sind. Augenfällig war der Einsatz
der ehren-amtlichen, überall in
der Stadt anzutreffenden Hel-
ferinnen und Helfer.
Laut Mitteilung der Fachbereichs
Wirtschaft zählte die Stadt
Nieheim gut 10.000 Besucher

Das Fest der „Drei Königinnen“ feierte Bürgermeister Johannes SchlützDas Fest der „Drei Königinnen“ feierte Bürgermeister Johannes SchlützDas Fest der „Drei Königinnen“ feierte Bürgermeister Johannes SchlützDas Fest der „Drei Königinnen“ feierte Bürgermeister Johannes SchlützDas Fest der „Drei Königinnen“ feierte Bürgermeister Johannes Schlütz
(v. l.) am 30. 08. 2024 mit der Ahrweinkönigin Annabell Stodden aus(v. l.) am 30. 08. 2024 mit der Ahrweinkönigin Annabell Stodden aus(v. l.) am 30. 08. 2024 mit der Ahrweinkönigin Annabell Stodden aus(v. l.) am 30. 08. 2024 mit der Ahrweinkönigin Annabell Stodden aus(v. l.) am 30. 08. 2024 mit der Ahrweinkönigin Annabell Stodden aus
Rech, der neuen Käsemarktkönigin Sina Müller, deren Vorgängerin LenaRech, der neuen Käsemarktkönigin Sina Müller, deren Vorgängerin LenaRech, der neuen Käsemarktkönigin Sina Müller, deren Vorgängerin LenaRech, der neuen Käsemarktkönigin Sina Müller, deren Vorgängerin LenaRech, der neuen Käsemarktkönigin Sina Müller, deren Vorgängerin Lena
Schnelle und Moderator Erwin Grosche.Schnelle und Moderator Erwin Grosche.Schnelle und Moderator Erwin Grosche.Schnelle und Moderator Erwin Grosche.Schnelle und Moderator Erwin Grosche.

Sind Mamba- und Büffelkäse so gut, dass sie den Ziegenkäse vergessenSind Mamba- und Büffelkäse so gut, dass sie den Ziegenkäse vergessenSind Mamba- und Büffelkäse so gut, dass sie den Ziegenkäse vergessenSind Mamba- und Büffelkäse so gut, dass sie den Ziegenkäse vergessenSind Mamba- und Büffelkäse so gut, dass sie den Ziegenkäse vergessen
lassen? Fotos:ahklassen? Fotos:ahklassen? Fotos:ahklassen? Fotos:ahklassen? Fotos:ahk

mehr als in den letzten Jahren.
Der Raum des Geschmacks mel-
det mit nahezu 2.000 Gästen
ebenfalls einen neuen Besucher-
rekord. Amtsleiterin Theresa
Trautmann: „Die Aussteller sind
ausnahmslos zufrieden und die
neu angeworbenen Händler möch-

ten 2026 alle wieder dabei sein.
Was bei uns an Meinungen
aufgelaufen ist, war durchweg
positiv.“ Glück hatten die Ver-
anstalter offensichtlich mit dem
sonnigen Wetter, das die
Menschen von Früh bis Spät auf
den Beinen hielt.
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Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Wellnessbereich mit Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Whirlpool und 
Eisbrunnen
Täglich Wasser, Tee und Obst 
im Wellnessbereich
WLAN Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Nebenhaus

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 16.12.24,  
05.01. - 01.02.25,
30.11. - 15.12.25

139 189 289 399

01.11. - 30.11.24,  
02.02. - 16.04.25,  
27.04. - 25.05.25,  
01.11. - 29.11.25

179 249 399 555

24.09. - 31.10.24,  
17.04. - 26.04.25,  
26.05. - 31.10.25

– – 499 689

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
All Inclusive Light
Nutzung von Hallenbad, Sauna und 
Tennisplatz WLAN
 Ermäßigung auf Greenfee im Golfclub 
Schmallenberg (nach Verfügbarkeit) 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ / DBZ / VBZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7  

1 01.10. - 06.12.24
129 
statt 
179

189 
statt 
259

309 
statt 
399

429 
statt 
529

2 02.01. - 28.02.25,
01.11. - 05.12.25 129 189 315 429

3 01.03. - 30.06.25,
01.10. - 31.10.25 149 222 365 499

4 01.07. - 30.09.25 – 259 419 549

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
DBZ = Dreibettzimmer VBZ = Vierbettzimmer
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht 
Kurtaxe: 3,50 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
1 Tasse Kaffee/Tee und Waffeln
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 29.11.24,  
01.11. - 21.12.25 99 139 229 319

15.10. - 31.10.24 119 169 279 379

22.03. - 30.04.25,
15.10. - 31.10 25 129 199 299 399

24.09. - 14.10.24 139 199 329 429

01.05. - 14.10.25 169 239 359 449

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
EZ-Zuschlag 2024: 20 €/Nacht, 2025: 12 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

none

3 Tage • All Inclusive Light ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

sasc

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

weer

Beispiel Doppelzimmer

Bsp. Doppelzimmer Nebenhaus

Cochem

Burg Eltz, Wierschem

Preisaktion:
Sparen Sie in Saison 1

Direkt am 

See und am 

Deich

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 1 Tasse Kaffee oder Tee
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, Sanarium 
und Ruheraum WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5 7

01.11. - 30.11.24 99 – 198 – 359

02.01. - 28.02.25,
01.11. - 30.11.25 111 169 222 279 –

01.10. - 31.10.24,
01.12. - 20.12.24 139 – 259 – 469

01.03. - 31.07.25,
01.12. - 20.12.25 149 222 295 369 –

24.09. - 30.09.24 159 – 299 – 529

01.08. - 31.10.25 169 249 329 399 –

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

here

Bsp. DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel & Restaurant Nordstern in Neuharlingersiel  

Sauerland 
 Sauerland Alpin Hotel in Schmallenberg  

Mosel 
 Hotel Weinhaus Traube in Ernst  

Lüneburger Heide 
 Heide Hotel Reinstorf  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Die Energiebilanz
wird oft unterschätzt
Brennstoffe zum Heizen

Um Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als beiUm Holzpellets herzustellen, ist der Energieaufwand immer erheblich geringer als bei
Gas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten SägespänenGas oder Erdöl. So werden bei der Produktion von Pellets aus getrockneten Sägespänen
nur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr alsnur 2,7 Prozent des Brennwerts benötigt; bei Flüssiggas sind es 14,5 Prozent - mehr als
fünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPIfünfmal so viel. Foto: DEPI

Immer mehr Eigenheimbesitzer
wollen nicht mehr mit fossilen
Brennstoffen heizen. Eine gute Al-
ternative sind Holzpellets. Sie
gelten als klimaneutral, weil bei
der Verbrennung in einer Pellet-
heizung nur so viel CO2 freige-
setzt wird, wie die Bäume wäh-
rend ihres Wachstums aufgenom-
men haben.
Das ist aber keineswegs der ein-
zige Vorteil der klimafreundlichen
Holzpresslinge.
Herstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von HolzpelletsHerstellung von Holzpellets
Pellets aus Deutschland bestehen
überwiegend aus Spänen, die bei
der Verarbeitung von Holz im Sä-
gewerk anfallen. Die Holzreste
werden zunächst getrocknet, zer-
kleinert und dann ohne chemi-
sche Zusätze durch eine Matrize
gepresst. Unter hohem Druck wer-

den die Späne in
die typische Zylin-
derform gebracht.
Holzeigene Ligni-
ne und Harze wer-
den durch die
dabei entstehen-
de Wärme und
restliche Holz-
feuchte zum Na-
turkleber, der die
Holzfasern zusam-
menhält.
Bereits bei der
Produktion von
Holzpellets ach-
ten die Hersteller
darauf, möglichst
wenig Energie einzusetzen. So
liegt der Energieaufwand für die
Herstellung von Pellets bei nur
2,7 Prozent. Dieser Aufwand ist

im Vergleich zu anderen Brenn-
stoffen wie Erdgas (zehn Prozent),
Heizöl (zwölf Prozent) und Flüs-
siggas (14,5) sehr gering. Der Pro-

duktionsaufwand ist bei fossilen
Energieträgern also deutlich hö-
her. (Deutsches Pelletinstitut/
DEPI)
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„Wunderbare Atmosphäre und tolle Kunden“
Langjährige Aussteller des Deutschen Käsemarktes für ihre Treue ausgezeichnet

Hoch aus dem Norden kommt das Team vom Meierhof Möllgard seitHoch aus dem Norden kommt das Team vom Meierhof Möllgard seitHoch aus dem Norden kommt das Team vom Meierhof Möllgard seitHoch aus dem Norden kommt das Team vom Meierhof Möllgard seitHoch aus dem Norden kommt das Team vom Meierhof Möllgard seit
zehn Jahren zum Deutschen Käsemarkt nach Nieheim, jetzt gab eszehn Jahren zum Deutschen Käsemarkt nach Nieheim, jetzt gab eszehn Jahren zum Deutschen Käsemarkt nach Nieheim, jetzt gab eszehn Jahren zum Deutschen Käsemarkt nach Nieheim, jetzt gab eszehn Jahren zum Deutschen Käsemarkt nach Nieheim, jetzt gab es
zum Dank eine Auszeichnung: (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann von derzum Dank eine Auszeichnung: (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann von derzum Dank eine Auszeichnung: (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann von derzum Dank eine Auszeichnung: (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann von derzum Dank eine Auszeichnung: (v.l.) Bernd Bartels-Trautmann von der
S tad t -  und  Wi r t s cha f t s f ö rde rung  N i ehe im ,  Deu t s cheS tad t -  und  Wi r t s cha f t s f ö rde rung  N i ehe im ,  Deu t s cheS tad t -  und  Wi r t s cha f t s f ö rde rung  N i ehe im ,  Deu t s cheS tad t -  und  Wi r t s cha f t s f ö rde rung  N i ehe im ,  Deu t s cheS tad t -  und  Wi r t s cha f t s f ö rde rung  N i ehe im ,  Deu t s che
Käsemarktkönigin Sia Müller, Maskottchen „Niko“, Martin Möllgard,Käsemarktkönigin Sia Müller, Maskottchen „Niko“, Martin Möllgard,Käsemarktkönigin Sia Müller, Maskottchen „Niko“, Martin Möllgard,Käsemarktkönigin Sia Müller, Maskottchen „Niko“, Martin Möllgard,Käsemarktkönigin Sia Müller, Maskottchen „Niko“, Martin Möllgard,
Bürgermeister Johannes Schlütz.Bürgermeister Johannes Schlütz.Bürgermeister Johannes Schlütz.Bürgermeister Johannes Schlütz.Bürgermeister Johannes Schlütz.
Foto: Stadt Nieheim/M.Schäfer.Foto: Stadt Nieheim/M.Schäfer.Foto: Stadt Nieheim/M.Schäfer.Foto: Stadt Nieheim/M.Schäfer.Foto: Stadt Nieheim/M.Schäfer.

(sie)(sie)(sie)(sie)(sie) Alle zwei Jahre kehren sie
immer wieder an den Ort des
kulinarischen Genusses zurück:
Jene Käsereien und Winzereien,
die dem Deutschen Käsemarkt
in Nieheim bereits seit vielen
Jahren die Treue halten. Während
der 13. Auflage des beliebten
Marktes am vergangenen
Wochenende zeichnete Nieheims
Bürgermeister Johannes Schlütz
gemeinsam mit der neuen
Deutschen Käsemarktkönigin Sia
Müller und Käse-Maskottchen
„Niko“ nun fünf der tra-
ditionsbewussten Erzeugerinnen
und Erzeuger aus.
Für zehnmalige treue Teilnahme
an den Deutschen Käsemärkten
erhielten der Meierhof Möllgard
aus Hohenlockstedt (Schleswig-
Holstein), das Weingut Hessel-
borner Mühle aus Neu-Bamburg
(Rheinland-Pfalz) und die
Hofkäserei Wellie GmbH & Co.KG
aus Fröndenberg (Nordrhein-
Westfalen) eine besondere
Auszeichnung.
Bereits fünf Mal beim Nieheimer
Marktgeschehen mit von der
Partie sind der Alpen-Schmankerl
Käse- und Spezialitätenladen,
ansässig in Stiefenhofen im Allgäu,
sowie die Hofkäserei der Familie
Nußbaumer aus Oberstaufen,
ebenfalls im Allgäu beheimatet.
„Mit ihren hochwertigen
Produkten trugen Sie zur Qualität,

Begeistern seit zehn Jahren mit ausgefallenen Käsespezialitäten ausBegeistern seit zehn Jahren mit ausgefallenen Käsespezialitäten ausBegeistern seit zehn Jahren mit ausgefallenen Käsespezialitäten ausBegeistern seit zehn Jahren mit ausgefallenen Käsespezialitäten ausBegeistern seit zehn Jahren mit ausgefallenen Käsespezialitäten aus
Fröndenberg, und die Hofkäserei Wellie GmbH & Co. KG ist stolz auf dieFröndenberg, und die Hofkäserei Wellie GmbH & Co. KG ist stolz auf dieFröndenberg, und die Hofkäserei Wellie GmbH & Co. KG ist stolz auf dieFröndenberg, und die Hofkäserei Wellie GmbH & Co. KG ist stolz auf dieFröndenberg, und die Hofkäserei Wellie GmbH & Co. KG ist stolz auf die
Auszeichnung. (v.l.) Maskottchen „Niko“, Bürgermeister JohannesAuszeichnung. (v.l.) Maskottchen „Niko“, Bürgermeister JohannesAuszeichnung. (v.l.) Maskottchen „Niko“, Bürgermeister JohannesAuszeichnung. (v.l.) Maskottchen „Niko“, Bürgermeister JohannesAuszeichnung. (v.l.) Maskottchen „Niko“, Bürgermeister Johannes
Schlütz, Deutsche Käsemarktkönigin Sia Müller, Friederike BuschsiewiekeSchlütz, Deutsche Käsemarktkönigin Sia Müller, Friederike BuschsiewiekeSchlütz, Deutsche Käsemarktkönigin Sia Müller, Friederike BuschsiewiekeSchlütz, Deutsche Käsemarktkönigin Sia Müller, Friederike BuschsiewiekeSchlütz, Deutsche Käsemarktkönigin Sia Müller, Friederike Buschsiewieke
vom Hof Wellie und Bernd Bartels-Trautmann von der Stadt- undvom Hof Wellie und Bernd Bartels-Trautmann von der Stadt- undvom Hof Wellie und Bernd Bartels-Trautmann von der Stadt- undvom Hof Wellie und Bernd Bartels-Trautmann von der Stadt- undvom Hof Wellie und Bernd Bartels-Trautmann von der Stadt- und
Wirtschaftsförderung Nieheim. Foto: Stadt Nieheim/M. SchäferWirtschaftsförderung Nieheim. Foto: Stadt Nieheim/M. SchäferWirtschaftsförderung Nieheim. Foto: Stadt Nieheim/M. SchäferWirtschaftsförderung Nieheim. Foto: Stadt Nieheim/M. SchäferWirtschaftsförderung Nieheim. Foto: Stadt Nieheim/M. Schäfer

Vielfalt und dem Erfolg der
Deutschen Käsemärkte bei“,
bedankten sich Bürgermeister
Johannes Schlütz und Bernd
Bartels-Trautmann als Vertreter
der Stadt- und Wirtschaftsför-
derung bei den langjährigen
„Wiederholungstätern.“
Diese freuten sich alle über die
schöne Prämierung. „Für uns ist
es immer ein Vergnügen, nach
Nieheim zu kommen“, betont Ruth
Baumgärtner vom Weingut
Hesselborner Mühle. „Und wir
bringen immer auch Freunde mit,
die ebenfalls vom Käsemarkt
begeistert sind“, erzählt die
Winzerin.
Die „wunderbare Atmosphäre“
während des Käsemarktes lobt
Friederike Buschsieweke von der
Hofkäserei Wellie. „Alle haben
gute Laune, und wir führen das
eine oder andere tolle
Gespräch.“ Viel Zuspruch für ihre
Käse-produkte erhält auch die
Familie Möllgard: „In Nieheim
stimmt einfach alles, und wir
freuen uns jedes Mal, wenn es
wieder in Richtung Ostwestfalen
geht.“ Es sei für die Hofkäserei
aus dem hohen Norden geradezu
eine Verpflichtung, alle zwei
Jahren beim Deutschen
Käsemarkt auszustellen. Und das
Schöne ist: Alle Prämierten
wollen selbst-verständlich 2026
wiederkommen.



Mitteilungsblatt Marienmünster & Nieheim | 37. Jahrgang | Nr. 9 | Dienstag, 24. September 2024 | Kw 39 | Rautenberg Media 11

AveNATURA Friedhof in Nieheim

Das Kreuz im Zentrum des Natur-Das Kreuz im Zentrum des Natur-Das Kreuz im Zentrum des Natur-Das Kreuz im Zentrum des Natur-Das Kreuz im Zentrum des Natur-
friedhofes lädt zum Innehalten ein.friedhofes lädt zum Innehalten ein.friedhofes lädt zum Innehalten ein.friedhofes lädt zum Innehalten ein.friedhofes lädt zum Innehalten ein.
Foto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret SielandFoto: Margret Sieland

(sie) Urnenbeisetzungen in der
Natur gelten inzwischen als fester
Bestandteil der deutschen Be-
stattungskultur. Auch in der
Gemeinde Nieheim gibt es seit
2009 einen Naturfriedhof. Hier
können Menschen Ruheplätze
unter Partner-, Gemeinschafts-,
Familien- oder Einzelbäumen
erwerben.

Das AveNATURA-Konzept sieht von
einer wirtschaftlichen Nutzung des
Waldgebiets ab und überlässt den
Holsterberg der natürlichen Ent-
wicklung. Mit diesem naturnahen
Konzept und dank der wundervollen
Lage hat der AveNATURA-Friedhof
am Holsterberg in den vergangenen

Jahren großen Zuspruch bei den
Menschen der Umgebung gefunden.
Einen ersten Eindruck können
Interessierte auf der Homepage

www.avenatura-holsterberg.de
gewinnen.
Führungen sind individuell nach
Voranmeldung möglich.

Trauer in der
dunklen
Jahreszeit
Die Trauer um Verstorbene kann in
der dunklen Jahreszeit besonders
stark sein. In dieser Zeit können
Erinnerungen an die Verstorbenen
besonders lebendig werden und der
Schmerz des Verlusts kann sich
verstärken. Es ist wichtig zu
verstehen, dass Trauer ein indivi-
dueller Prozess ist und jeder Mensch
auf seine eigene Weise damit
umgeht. In der dunklen Jahreszeit
können einige Menschen Trost in
Ritualen finden, die das Gedenken
an ihre Lieben ehren. Das kann das
Besuchen des Grabes, das Anzünden
einer Kerze oder das Schreiben von
Briefen an die Verstorbenen sein. Es
ist jedoch wichtig, in solchen Zeiten
Unterstützung von Familie, Freunden
oder sogar professionellen Helfern
zu suchen. Gemeinschaft und
zwischenmenschliche Verbindungen
können einen wertvollen Beitrag zur
Bewältigung der Trauer leisten.
Weitere Informationen für Trau-
ernde liegen in der Regel in den
Bestattungsinstituten aus oder
man wendet sich direkt an
Selbsthilfegruppen, Vereine,
Wohlfahrtsverbände oder kirch-
liche Einrichtungen. Auch Psy-
chotherapeuten oder Bildungs-
träger wie die Volkshochschule
bieten Kurse und Hilfen an.
(www.bestatter.de).
(spp-o)
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Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
PPPPPetri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
Kiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Corvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-Apotheke
Westfalenstraße 8, 37671 Höxter (Lüchtringen), 05271/33726

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Arminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-Apotheke
Mittlere Straße 46, 32676 Lügde, 05281/7266

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
Corvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-Apotheke
Westfalenstraße 8, 37671 Höxter (Lüchtringen), 05271/33726

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
HeutorHeutorHeutorHeutorHeutor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Heutorstraße 4, 32825 Blomberg, 05235/95310

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
Kiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Rosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-ApothekRosen-Apotheke e e e e TTTTThomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHGhomas & Julius Rochell OHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Montag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. OktoberMontag, 21. Oktober
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. OktoberDienstag, 22. Oktober
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Mittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. OktoberMittwoch, 23. Oktober
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. OktoberDonnerstag, 24. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
Kiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Nelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-ApothekeNelken-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32825 Blomberg, 05235/99000

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter,
05271/33663

Notdienste jeweils
von 9 bis 9 Uhr am Folgetag

Angaben ohne Gewähr
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Anzeige

IN LOVE die Hochzeitsmesse am 06.10.2024 in Paderborn

Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-Traumhafte Brautmode wird wäh-
rend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiertrend der Modenschau präsentiert
(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)(Foto: Canva, Robb, klmnstudio)

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher*innen, v.l.
Michaela Wessler von Beauty’s by Ela, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige, seit über 8 Jahren Selbständige
Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Make-Up & Hair Stylistin, Anne Schlüter von Unendlich Eventdesign,,,,,
seit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung undseit über 8 Jahren in der Hochzeitsbranche im Bereich Planung und
Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Dekoration tätig und Michaela Müller Sedic von White Princess aus aus aus aus aus
Büren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, AbendkleideBüren, seit über 15 Jahren schlägt Ihr Herz für Brautmode, Abendkleiderrrrr
und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)und Schützenfestmode. (Foto: Alex Bürks)

Aus möglichst vielen Branchen
stellen wir euch über 40 Dienst-
leister vor.
Der Eintritt ist frei.
Lernt alle Aussteller auf der MesseMesseMesseMesseMesse
von 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhrvon 11-17 Uhr persönlich ken-
nen und seid gespannt auf un-
ser großartiges Programm. Di-
rekt am Eingang bekommen alle
Brautpaare eine gratis GooGooGooGooGoodydydydydy

BagBagBagBagBag mit Messerabatten und klei-
nen Aufmerksamkeiten der Aus-
steller. Nur solange der Vorrat
reicht.
Um 12:3012:3012:3012:3012:30 und 15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr findet
jeweils eine ModenschauModenschauModenschauModenschauModenschau mit
Braut- & Abendkleidern von White
Princess aus Büren statt. Die Mo-
dels werden gestylt von Beauty´s
bei Ela aus Nieheim. Den ganzen
Tag über gibt es leckeres Essen,
Getränke und Livegesang.
DienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleisterDienstleister aus verschiedenen
Bereichen werden vertreten sein
wie z.B. Brautkleider, Deko,
Make-Up & Hair Stylist, Trauringe,
Fotografie & Videografie, Floristik,
Fotobox, Ballons, Tanzstudio, Trau-
redner, Herrenanzüge, Papeterie,
Torten, Kerzen, Nice to have Ge-
schenke, Musik, Cocktailbar, Ca-
tering, Locations, Fahrzeuge und
viele weitere Dienstleister.
Alle Besucher können am Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
winnspielwinnspielwinnspielwinnspielwinnspiel und der SpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktionSpendenaktion
teilnehmen.

Unter fünf großartigen Gewinnen
(Küche, Brautkleid, Styling, Deko,
Prosecco) können die Teilnehmer
frei wählen. Somit lohnt sich der
Besuch auf der Messe auch für nicht
Brautpaare.
Hinter der Messeplanung steht
Anne Schlüter von Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-Unendlich Event-
designdesigndesigndesigndesign aus Bad Driburg. Sie ist seit
über 8 Jahren in der Hochzeitsbran-
che im Bereich Planung und Deko-
ration tätig.
Der VVVVVerererereranstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-anstaltungsort der Hoch-
zeitsmessezeitsmessezeitsmessezeitsmessezeitsmesse ist die Ausstellungs-
halle von „Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“„Meine Küche“ Pader-
born in der Friedrich-List-Straße 17
in 33100 Paderborn. (Im Gewerbe-

gebiet Dörenpark in der Nähe vom
SB-Zentralmarkt.) Im Industriege-
biet könnt ihr sonntags kostenlos
parken und die Veranstaltungs-
fläche ist natürlich barrierefrei.
Wir freuen uns auf Euren Besuch
bei der IN LOVE Hochzeitsmesse
in Paderborn!
SAVE THE DATE: 06.10.2024
Am Samstag, den 02.11.202402.11.202402.11.202402.11.202402.11.2024
wird es in den Büroräumen von
Frau Schlüter auch einen Deko-Deko-Deko-Deko-Deko-
LagerverkaufLagerverkaufLagerverkaufLagerverkaufLagerverkauf von 10-17 Uhr ge-
ben. Kommt vorbei und macht ein
Deko-Schnäppchen in der Burg-
straße 23 in 33014 Bad Driburg
OT Dringenberg.
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Vorlese-Erlebnisse
(sij) „Lesen schafft Zukunft“ ist
das Motto, mit dem der Bun-
desweite Vorlesetag in diesem
Jahr ein öffentliches Zeichen
setzen und Kindern und Erwach-
senen beim größten deutschen
Vorlesefest den sozialen und
ideellen Wert des Vorlesens
nahebringen will. Initiiert wird er
von der Wochenzeitung DIE ZEIT,
der Stiftung Lesen und der
Deutsche Bahn Stiftung.
Da für die Mitarbeiterinnen der
kath. öffentlichen Bücherei St.
Nikolaus Nieheim die Leseför-
derung ein zentrales Anliegen ist,
beteiligen sie sich in der Zeit vom
11. bis 15. November erneut an
den bundesweiten Vorleseaktio-
nen. Dabei sorgen sie in Koope-
ration mit der Realschule, den
Kindergärten und Senioren-
einrichtungen für heitere und
spannende Vorlese-Erlebnisse.
Wer sich engagieren und als
Vorleser/in daran teilnehmen
möchte, ist in der Bücherei
herzlich willkommen.
Zur Bedeutung des Vorlesetags
sagt Büchereimitarbeiterin Irm-
gard Kuckuk: „Die Anzahl der
Grundschulkinder, die nicht
ausreichend lesen können, hat in
den vergangenen Jahren deutlich
zugenommen und jedes vierte
Kind verlässt die Grundschule
ohne ausreichende Lesefähig-
keiten.“ Vorlesen und Leseförde-
rung ist nach Meinung des

Bücherei-Teams aber viel mehr als
nur Förderung von Bildung. „Das
macht Spaß, das inspiriert und
schafft neue Begegnungen“.
Der Plan ist, dass sich Kinder-
gärten, Grund- und Realschule,
Senioreneinrichtungen sowie die
Kulturinitiative des Heimatver-
eins in unterschiedlichster Form
an den Vorleseaktionen beteili-
gen. Kinder und Jugendliche
selbst, werden nicht nur zuhören,
sondern selbst aktiv werden. „Wir
möchten mit dem Lesen und
Vorlesen in vielfältigen Aktionen
und mit Unterstützung der Medien
die Öffentlichkeit informieren und
die Menschen sensibilisieren“,
nennt Hedwig Ölmann ein
weiteres Ziel.
Möglich sind die zahlreichen
Aktionen und Auftritte bekannter
Autoren durch die Unterstützung
und Projektpartnerschaft der
Osthushenrich-Stiftung. „Wir sind
der Stiftung außerordentlich
dankbar, denn ohne ihre Hilfe
könnten wir dieses Angebot nicht
machen“, so Gabi Reineke.
Geplant sind folgende Aktionen:
• Von der Bücherei werden

Vorleser und Vorleserinnen
geworben, um Kindergarten-
kindern und Grundschülern -
möglichst an besonderen
Orten wie z.B. Sackmuseum,
Jugendtreff Richterhaus etc. -
Geschichten vorzulesen.

• Realschüler/innen des 5./6.

Jahrgangs werden - nach
entsprechender Vorbereitung
im Unterricht - Kindergarten-
kindern und Senioren vor-
lesen. So werden u.a. Enga-
gement, Mut und Selbst-
bewusstsein gefördert.

• Kindergartenkinder werden
den Senioren des Nieheimer
Altenheims mit einem
Bilderbuchkino, Geschichten
erzählen.

• In der Kath. Grundschule liest
die Kinderbuchautorin Barba-
ra van den Spoilhof, im
Rahmen einer vom Erzbistum
PB finanzierten Lesereise, der
1. und 2. Klasse aus einem
ihrer Bücher vor.

• Der Kinderbuchautor Chris-
tian Friedrich, der Bücher in
der Reihe „3 Fragezeichen“
geschrieben hat, wird jeweils

Richard Wiemers: Man kennt ihn, man mag ihn, man freut sich auf ihn!Richard Wiemers: Man kennt ihn, man mag ihn, man freut sich auf ihn!Richard Wiemers: Man kennt ihn, man mag ihn, man freut sich auf ihn!Richard Wiemers: Man kennt ihn, man mag ihn, man freut sich auf ihn!Richard Wiemers: Man kennt ihn, man mag ihn, man freut sich auf ihn!
In Nieheim ist der ehemalige Lehrer ein gern gesehener Gast.In Nieheim ist der ehemalige Lehrer ein gern gesehener Gast.In Nieheim ist der ehemalige Lehrer ein gern gesehener Gast.In Nieheim ist der ehemalige Lehrer ein gern gesehener Gast.In Nieheim ist der ehemalige Lehrer ein gern gesehener Gast.

in der 5. und 6. Klasse der
Realschule mit seiner
interaktiven Vorleseshow zu
Gast sein.

• Die Bücherei beteiligt sich an
der von Stiftung Lesen
organisierten Aktion Lesestart
1-2-3, einer Leseförderung für
Kinder ab 3 Jahren und stellt
dazu Lesestartsets mit Infos
und einem Bilderbuch zur
Verfügung. Diese Lesestart-
sets sind in der Bücherei
vorrätig und können dort
abgeholt werden.

• Die Kulturinitiative im Hei-
matverein veranstaltet eine
Autorenlesung mit Richard
Wiemers, der aus seinem
Buch „Das Pentagonhuhn“
liest und dabei musikalisch
von Stefan Paehl begleitet
wird.

Hegering Nieheim e.V. rettet Kitze
Kitzretter arbeiten erfolgreich mit einer neuen Wärmebilddrohne
(ahk) Mit zwei Drohnen war das
Rehkitz-Rettungsteam des
Hegerings Nieheim e.V. in diesem
Jahr im Einsatz, um die von
Füchsen, Habichten und sogar
Wildschweinen gejagten Reh-
kinder vor dem „Ernte-Tod“ der
Landwirtschaft zu retten. Mit Hilfe
der Drohnen werden die sich am
Boden versteckenden Kitze
geortet und anschließend von
Helferinnen und Helfern ein-
gesammelt. Anschließend werden
sie in geeigneten Behältern
solange festgehalten, bis die
Gefahren durch Mähmaschinen
vorüber sind.
Eine der Drohnen hatte der

Hegering Nieheim für zwei Jahre
leihweise vom Land NRW zur
Verfügung gestellt bekommen.
Um weiterhin als Kitzretter
nützlich sein zu können, beschloss
der von Markus Ahlemeyer
geführte Verein im Frühjahr die
Anschaffung einer eigenen
Wärmebilddrohne. Kosten: 7.000
Euro. „Da das aus Vereinsmitteln
kaum möglich erschien, haben wir
um Spenden gebeteten“, be-
richtete Ahlemeyer während einer
am Pavillon von Gut Holzhausen
ausgerichteten Dankeschön-Feier.
Dankbar sei man Johann v. d.
Borch, der BI Ruhe am Bilster
Berg, Rotary Club Bad Driburg,

Dr. Bernhard Deppenkemper,
Simon Pancherz, Daniel Freitag
und Torsten Müller /LVM. Bei
Andreas Hansmann bedankte sich
der Hegering für seine nächt-
lichen „Einsätze als Drohnenpilot
und die mannigfache Unter-
stützung.“ Ein besonderer Dank
ging an die Landwirte Anton und
Felix Struck, die den Kauf der
Wärmebilddrohne mit einem
„besonders hohen Betrag“
unterstützten.
Dankbar sei man aber auch
weiteren Landwirten, die den
Arbeitseinsatz der Drohne mit
kleineren Spenden finanziell
absichern halfen.

Mit der Bestandsdrohne beflogen
die Kitzretter in diesem Jahr
insgesamt 119,5 ha. Gerettet
wurden dabei acht Kitze. Mit der
neuen Drohne beobachteten sie
137,5 ha und retteten dabei fünf
Kitze, zwei Hasen sowie ein
Jungtier.
Mit Geschenken bedankten sich
Markus Ahlemeyer und der
Obmann für Naturschutz, Kitz-
rettung und Drohnenwart
Matthias Meyer bei den
Gastgebern Florine und Thilo
Wendenburg sowie beim Droh-
nenpiloten Andreas Hansmann für
deren „vorbildlichen und
uneigennützigen Einsatz.“
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Leben mit Demenzerkrankten
So können pflegende Angehörige mit herausforderndem Verhalten besser umgehen
Etwa 1,8 Millionen Menschen in
Deutschland leben nach Angaben
der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft mit einer Demenz. Das
bedeutet, dass kognitive Fähig-
keiten wie Erinnerung, Orien-
tierung, Urteils- und Planungsver-
mögen sowie soziale Fähigkeiten
immer mehr verloren gehen. Für
pflegende Angehörige ist das oft
eine ungeheure Her-ausforderung,
denn sie werden mit einer Vielzahl
von unerwarteten, oft belastenden
Verhaltensweisen konfrontiert.
Die Erkrankten wiederholen stun-
denlang dieselbe Frage, laufen
weg, erheben scheinbar unsinnige
Anschuldigungen oder werden
sogar aggressiv.
Fachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholen
Pflegepersonen brauchen dann
viel Geduld und Frustrations-
toleranz - aber auch ganz
praktische Tipps. Hier kann oft
eine Pflegeberatung helfen. Dafür
können sich Angehörige zum
Beispiel unter der kostenfreien
Rufnummer 0800/101 88 00 an
die unabhängige compass private
Pflegeberatung wenden, Privat-
versicherte erhalten auch Haus-
besuche. Die Profis ver-suchen
zunächst, Verständnis für die
Situation des Erkrankten zu
schaffen. „Menschen mit Demenz
sind je nach Grad der Erkrankung
nicht in der Lage, das gesprochene

Wort zu verstehen, einzuordnen
oder zu behalten. Sie können oft
nicht mehr zwischen Gegenwart
und Vergangenheit unterscheiden
oder ihre Lebensrealität als solche
erkennen“, erklärt Pflegeberater
Gerald Heuft. „Aggressives

Gebaren, Anschuldigungen und
Vorwürfe sind dann oft Ausdruck
der eigenen Hilflosigkeit und
Frustration und sollten, auch wenn
diese emotional verletzend sind,
nicht persönlich genommen
werden“. Um positiven Einfluss auf

den Erkrankten zu nehmen, käme
es natürlich immer auf die
individuelle Situation an. Doch
generell gelte: Strukturierte Ab-
läufe, wenig Veränderung und eine
ruhige, empathische Ansprache

>>

Für pflegende Angehörige kannFür pflegende Angehörige kannFür pflegende Angehörige kannFür pflegende Angehörige kannFür pflegende Angehörige kann
das Zusammenleben mit Demenz-das Zusammenleben mit Demenz-das Zusammenleben mit Demenz-das Zusammenleben mit Demenz-das Zusammenleben mit Demenz-
betroffenen sehr herausforderndbetroffenen sehr herausforderndbetroffenen sehr herausforderndbetroffenen sehr herausforderndbetroffenen sehr herausfordernd
sein. Foto: djd/compass privatesein. Foto: djd/compass privatesein. Foto: djd/compass privatesein. Foto: djd/compass privatesein. Foto: djd/compass private
pflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphoto
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

&

Menschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierigeMenschen mit Demenz sind oft desorientiert und können schwierige
Verhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eineVerhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eineVerhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eineVerhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eineVerhaltensweisen zeigen. Für den besseren Umgang kann eine
Pflegeberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungPflegeberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungPflegeberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungPflegeberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatungPflegeberatung hilfreich sein. Foto: djd/compass private pflegeberatung

tragen zu einem harmonischen
Miteinander bei. Lieblingsaktivi-
täten des Demenzpatienten
sollten so lange wie möglich
weiter stattfinden.
Mehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im HaushaltMehr Sicherheit im Haushalt
schaffenschaffenschaffenschaffenschaffen
Um gefährliche Situationen oder
Verlorengehen zu vermeiden, sind
einige Anpassungen im Haushalt
nützlich - Tipps dazu gibt es auch
unter www.pflegeberatung.de. So
kann eine Abschaltautomatik am
Herd Brände verhindern. Gefähr-
liche Substanzen, Medikamente
und Geräte sollten immer weg-
geschlossen werden. Um Stürze
beim nächtlichen Umherwandern
zu vermeiden, lassen sich wichtige
Wege mit Bewegungsmeldern
oder Nachtlichtern ausstatten.
Außerdem helfen Piktogramme
oder Bilder bei der Orientierung.
Demenzerkrankte, die zum
Weglaufen neigen, sollten immer
Namensschilder in der Kleidung
sowie Zettel mit Adresse und

Handynummer der Angehörigen in
den Taschen haben. (djd)

Erfahrene PflegeberaterinnenErfahrene PflegeberaterinnenErfahrene PflegeberaterinnenErfahrene PflegeberaterinnenErfahrene Pflegeberaterinnen
können oft gute Tipps für die Lösungkönnen oft gute Tipps für die Lösungkönnen oft gute Tipps für die Lösungkönnen oft gute Tipps für die Lösungkönnen oft gute Tipps für die Lösung
von Alltagsproblemen geben, dievon Alltagsproblemen geben, dievon Alltagsproblemen geben, dievon Alltagsproblemen geben, dievon Alltagsproblemen geben, die
sich beim Leben mit Demenz-sich beim Leben mit Demenz-sich beim Leben mit Demenz-sich beim Leben mit Demenz-sich beim Leben mit Demenz-
erkrankten ergeben.erkrankten ergeben.erkrankten ergeben.erkrankten ergeben.erkrankten ergeben.
Foto: djd/compass privateFoto: djd/compass privateFoto: djd/compass privateFoto: djd/compass privateFoto: djd/compass private
pflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphotopflegeberatung/mattphoto
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Privatpraxis Martina Ivanda erweitert Angebot
Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie in Bad Driburg weitet
ihr medizinisches Portfolio aus. Tag der offenen Tür am Samstag, 19. Oktober.

Auch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehörtAuch die Eigenbluttherapie gehört
zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.zum erweiterten Portfolio.

Bad Driburg. Seit zwei Jahren be-
treibt die Fachärztin für Orthopä-
die und Unfallchirurgie Martina
Ivanda in der Poststraße 1 in Bad
Driburg eine Privatpraxis für ganz-
heitliche orthopädische Medizin,
Manuelle Medizin, Chirotherapie,
Akupunktur und Osteopathie zur
Behandlung von Schmerzen. „Die
Praxis wird sehr gut angenommen,
weshalb ich mich entschieden
habe, mein medizinisches Portfolio
noch breiter aufzustellen“, erklärt
die Fachärztin.
So bietet Ärztin Martina Ivanda
in ihrer Privatpraxis auch die Ex-
trakorporale Stoßwellentherapie
(ESWT) an. Präzise ausgerichtete
Druckwellen zerstören schmerz-
hafte Ablagerungen an den Ge-
lenken. Orthopädische Volks-
krankheiten wie Kalkschulter, Fer-
sensporn und Tennisellenbogen
machen Betroffenen das Leben
schwer.
Die Standardtherapie hält vor al-
lem Schmerzmittel, Kortison, Sal-
ben und Physiotherapie bereit.
Helfen diese Maßnahmen nicht,
kann eine Operation erwogen
werden. Eine OP ist immer die
Ultima Ratio. Bevor man sich un-
ters Messer begibt, sollte man
vielleicht die Stoßwellentherapie

als eine nicht-invasive und sanfte
Möglichkeit zur Behandlung ver-
schiedener Schmerzen und Erkran-
kungen des Bewegungsapparates
in Betracht ziehen. Die hochener-
getischen Schallwellen dringen
tief in das Gewebe ein, reduzie-
ren Entzündungen und sorgen für
eine schnelle Schmerzlinderung.
Eine weitere Alternative zur Kor-
tisonbehandlung ist die Eigen-
bluttherapie, die ebenfalls von
Fachärztin Martina Ivanda ange-
boten wird. Die Eigenblutbehand-
lung macht sich die körpereige-
nen, heilenden Inhaltsstoffe des
Blutes zunutze „Dazu wird eine
geringe Menge eigenen Blutes
entnommen, intensiv aufbereitet
und im Anschluss dem Blutkreis-
lauf wieder zugeführt“, erläutert
die Ärztin.
Dank der Eigenblutbehandlung
kann geschädigtes Gewebe wie
eine Gelenks-, Schleimbeutel-
oder Sehnenentzündung erfolg-
reich behandelt werden.
Als Assistentin steht Ärztin Mar-
tina Ivanda ab Oktober die medi-
zinische Fachangestellte Viktori-
ja Sickinger zur Seite, die als ho-
listische Gesundheitsberaterin
auch energetischen Rückenmas-
sage nach der Breuß-Methode
sowie Su-Jok und Reiki-Techniken
vornimmt.
Fachärztin Martina Ivanda hat an
der Universität Saarbrücken ein
Studium der Humanmedizin ab-
solviert und ist Fachärztin für Or-
thopädie und Unfallchirurgie. Wei-
tere Qualifikationen sind Diplo-
me für Ärztliche Osteopathie und
Akupunktur sowie die Zusatzbe-
zeichnungen Manuelle Medizin
und Chirotherapie sowie die Aus-
bildung zur Schmerztherapeutin
nach Liebscher und Bracht. Mar-
tina Ivanda hat ein Zertifikat zur
ästhetischen Botulinumtoxin The-
rapie und ein Zertifikat für das
ästhetische Injektionsverfahren
nach Filler.
Weitere Informationen über das
Leistungsspektrum der Privatpra-
xis Martina Ivanda finden sich
auf der Homepage (www.pp-
ivanda.de).Telefonisch ist die Pra-
xis unter (05253) 9348818 zu er-
reichen. Zum Kennenlernen ver-

Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-Fachärztin Martina Ivanda behan-
delt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einerdelt Gelenkschmerzen mit einer
sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.sanften Stoßwellentherapie.

Fachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuenFachangestellte Viktorija Sickinger (l.) und Ärztin Martina Ivanda freuen
sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.sich auf viele Besucherinnen und Besucher beim Tag der offenen Tür.

anstaltet das Team der Privatpra-
xis Martina Ivanda am Samstag,
19. Oktober von 11 bis 17 Uhr in

den Praxisräumlichkeiten in der
Poststraße 1 in Bad Driburg einen
Tag der offenen Tür.
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Starkregen: So verhalten sich Autofahrer richtig
der Stoßfänger reicht, kann noch
mit Schrittgeschwindigkeit durch-
fahren werden.
Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50
MeternMeternMeternMeternMetern müssen Autofahrer auch
bei Starkregen die Nebel-
schlussleuchte einschalten. Die
maximale Höchstgeschwindigkeit
beträgt auch auf Autobahnen dann
nur noch 50 km/h. „Wir raten
dazu, bei solch extremen Ver-
hältnissen nicht mehr den halben
Tacho als Anhaltspunkt für den
Abstand zu wählen. Ge-
schwindigkeit gleich Abstand, das
ist wesentlich sicherer“, erklärt
Verkehrsexperte Suthold.
Zieht ein Gewitter auf, sind
Autofahrer, auch wenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitz
direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins Auto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägt, im
Fahrzeug geschützt. Das Fahrzeug
wirkt wie ein Faradayscher Käfig.
Die Entladung, die bis zu einigen
hundert Millionen Volt erreichen
kann, fließt über die Gitterstruktur
des Blechgehäuses in den Boden.

Extreme Situationen wie Gewitter
und Starkregen können auch für
Autofahrer gefährlich werden.
Darauf weist der ADAC hin. Der
ADAC rät, die Fahrweise un-bedingt
den Wetter- und Sichtverhältnissen
anzupassen. „Die Geschwindigkeit
deutlich reduzieren, den Sicherheits-
abstand vergrößern und
vorausschauend fahren, ist bei
starkem Regen das A und O“, sagt
Verkehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Sobald der Scheiben-
wischer auf die höchste Stufe
gestellt werden muss, empfiehlt der
ADAC, nur noch maximal 80 km/h
zu fahren.
Bei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr für
AquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaning. Wasser sammelt
sich in Spurrillen und läuft nicht
mehr schnell genug ab. Die Reifen
können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto

verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC empfiehlt, in so einer
Situation den Fuß vom Gas zu
nehmen und keine abrupten
Brems- oder Lenkmanöver zu
machen. Drohendes Aquaplaning
erkennen Autofahrer an Wasser-
geräuschen, Veränderungen der
Motordrehzahl oder einer leicht-
gängigen Lenkung.
Sind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder UnterführungenSind Straßen oder Unterführungen
nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,nach einem Unwetter überflutet,
sollten Autofahrer auf keinen Fall
mit Schwung durchs Wasser fahren.
Dadurch kann Spritzwasser in den
Ansaugbereich des Motors gelan-
gen. Das führt fast immer zu schwe-
ren Motorschäden. „Am besten auf
eine alternative Route ausweichen
und gar nicht erst durch einen
überfluteten Bereich fahren, wenn
man nicht sicher weiß, wie tief das
Wasser ist“, rät Suthold. Ansons-
ten gilt laut ADAC: Allenfalls Was-
ser, das maximal bis zur Unterkante

Das Prinzip funktioniert auch bei
Cabrios - vorausgesetzt das
Fahrzeugdach ist geschlossen.
Trotz der Sicherheit sollten
Autofahrer laut ADAC bei einem
Gewitter keinen erhöhten
Parkplatz aufsuchen, die Fenster
sowie das Schiebedach schließen
und die Antennen einziehen. Im
Innenraum sollten Metallteile, die
mit der Karosserie in Verbindung
stehen, nicht berührt werden.
Vorsicht ist bei Wohnwagen und
Wohnmobilen geboten, die aus
reinem Kunststoff bestehen, wie
etwa Wohnmobile in GFK-
Bauweise: Die Fahrzeuge aus
glasfaserverstärktem Kunststoff
bieten keinen Schutz.
VVVVVersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:     WWWWWer zahlt beier zahlt beier zahlt beier zahlt beier zahlt bei
Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Unwetterschäden am Auto?Auto?Auto?Auto?Auto?
Bei Schäden durch ÜberschwemSchäden durch ÜberschwemSchäden durch ÜberschwemSchäden durch ÜberschwemSchäden durch Überschwem-----
mungenmungenmungenmungenmungen gilt gemäß ADAC in der
Regel: Kommt das Wasser zum Auto,
zahlt die Versicherung. Kommt das
Auto zum Wasser, muss der Be-
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Fahrlässigkeit Leistungen teil-
weise oder ganz verweigern, zum
Beispiel, wenn die Überflutung für
den Fahrer erkennbar war und
dieser die Straße trotzdem be-
fahren hat. Wenn eine Über-
schwemmung so plötzlich auftritt,
dass der Motor nicht mehr recht-
zeitig abgestellt werden kann, ist
der sogenannte Wasserschlag
ausnahmsweise von der Teil-
kaskoversicherung gedeckt.
Auch HagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschäden können über die
Teilkaskoversicherung reguliert
werden. Der ADAC empfiehlt, bei
Schäden erstmal die eigene

Starkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADAC

troffene selbst für den Schaden auf-
kommen. Bei abgestellten Fahrzeu-
gen erfolgt die Schadenregulierung
über die Teilkaskoversicherung. Hier
prü-fen die Versicherer allerdings, ob
die Möglichkeit bestand, das Auto
rechtzeitig aus dem Überschwem-
mungsgebiet zu fahren.
Ob und welche Versicherung
eintritt, hängt laut ADAC auch vom
Fahrverhalten ab. Für einen durch
Einfahren in eine überflutete
Straße entstandenen Motorscha-
den tritt grundsätzlich die Voll-
kaskoversicherung ein. Allerdings
kann die Versicherung bei grober

Versicherung zu kontaktieren und
nicht auf eigene Faust zu handeln.
Die Versicherung entscheidet, ob
und durch wen ein Gutachten erstellt
wird. Je nach Vertrag kann auch eine
Werkstattbindung vereinbart sein,
so dass man eine von der Versi-
cherung vorgeschriebene Werkstatt
ansteuern muss. Fahrer von Leasing-
oder Dienstwagen sollten prüfen, ob
sie vertragliche Informationspflich-
ten gegenüber ihrem Vertrags-

partner haben.
Bei einer Regulierung von Unwet-
terschäden über die Teilkaskover-
sicherung findet in der Regel keine
Rückstufung in den Schadenfrei-
heitsklassen statt. Es wird lediglich
die dort vereinbarte Selbstbetei-
ligung vom zu zahlenden Betrag
abgezogen. Zahlt die Vollkaskover-
sicherung, wird die Versicherungs-
prämie im nächsten Jahr höher
eingestuft. (ADAC Nordrhein)
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Frühjahr ist ein guter Zeitpunkt
zum Umtopfen. Zimmer- und
Kübelpflanzen sollte man je nach
Pflanzenart und Wuchs etwa alle
ein bis drei Jahre umtopfen - oder
spätestens dann, wenn der Topf zu
klein wird. Auch dabei empfiehlt

Die Natur ins eigene Zuhause
holen: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine
wohnliche Atmosphäre und
dekorative Abwechslung, gleich-
zeitig fördern sie ein gesundes
Raumklima. Wenn nur die
aufwendige Pflege nicht wäre. Wer
nicht mit einem grünen Daumen
geboren wurde, tut sich oft schwer
damit. Entweder wird das Grün
viel zu viel oder zu wenig ge-
wässert oder die Nährstoffzufuhr
ist nicht für die jeweilige Pflanze
angepasst. Dabei gibt es
dauergrüne Vertreter, die ohne
allzu viel Aufwand nahezu überall
gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und
pflegeleichte Vertreter aus der
Pflanzenwelt verschönern unter-
schiedlichste Bereiche in der
Wohnung, ohne dabei viel Arbeit
zu verursachen. Die Glücksfeder
zum Beispiel wird ihrem Namen

gerecht, denn sie macht auch
Pflanzenfreunde mit wenig
Erfahrung glücklich: Sie braucht
nur wenig Wasser und gedeiht
überall bei Zimmertemperatur.
Während es das Einblatt eher
schattig, mit stets leicht feuchter
Pflanzenerde mag, bevorzugt der
Bogenhanf eher helle und sonnige
Plätzchen. Zu den pflegeleichten
Pflanzen, die quasi eine Wachs-
tumsgarantie aufweisen, gehören
ebenso Klassiker wie die kräftig
rankende Efeutute oder der
Gummibaum. Wichtig ist in jedem
Fall eine gute, lockere Erde, damit
die Wurzeln dauerhaft Luft
bekommen. Gleichzeitig sollte die
Erde genügend Wasser speichern
oder nach Austrocknung das
Wasser gut aufnehmen können.
Praktisch sind Produkte wie die
Floragard Aktiv Grünpflanzen- und
Palmenerde, die Langzeitdünger
enthalten, sodass für bis zu drei
Monate nicht nachgedüngt wer-
den muss.
Richtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfen
Allerdings ist nicht jede Zim-
merpflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten. So
benötigen Kakteen beispielsweise
eine sehr durchlässige Erde mit
einem hohen Anteil an Sand.
Zimmerorchideen wiederum wün-
schen sich ein lockeres, nähr-
stoffarmes Substrat mit grober
Pinienrinde und Kokos für eine
ausreichende Luftversorgung der
empfindlichen Wurzeln. In diesem
Fall sollten Freizeitgärtner zu Spe-
zialerden greifen, unter
www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele
nützliche Pflegehinweise. Tipp: Das
Ende der Wachstumsruhe im

es sich, eine hochwertige, frische
Pflanzenerde zu verwenden. Die
Blütezeit hingegen sollte man für
ein Umtopfen vermeiden, da die
Pflanzen dann die volle Kraft für
ihr Wachstum benötigen.
(DJD)

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Beim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mit
hochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigen
Nährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/Floragard
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Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel Lütkerlinde

Neubaugebiet Lütkerlinde
Das Neubaugebiet Lütkerlinde
bietet auf zwei Hektar viel
Platz für private Neubauvorhaben.

Die flexiblen Grundstückgrößen
und der Bebauungsplan lassen
viel Spielraum zum Bau von in-
dividuellen Einfamilien- oder
Doppelhäusern zu und werden
provisionsfrei ohne Bauträger-
bindung verkauft.

Die ersten Bautätigkeiten auf
verkauften Grundstücken ha-
ben bereits begonnen und kön-
nen vor Ort beobachtet werden.

Rufen Sie uns an, damit wir Sie
bei der Auswahl Ihres Traum-
Grundstücks beraten können!

 Weitere Informationen finden Sie
auf der Projektseite unter
www.lütkerlinde.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024Dienstag, 29. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr21.10.2024 um 10 Uhr
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Frauen in Männerberufen - einfach mal reinschnuppern
Traditionelle Männerberufe wer-
den zunehmend auch für Frauen
interessant. Denn mittlerweile ist
nicht mehr reine Muskelkraft
gefragt. Zum Beispiel im Dach-
deckerhandwerk: Dachziegel
werden nicht mehr nach oben
geschleppt, dafür gib es Las-
tenaufzüge, mittlerweile auch für
sperrige Photovoltaik-Anlagen.
Für erste Dach-Begutachtungen
werden Drohnen losgeschickt,
Materialien werden in kleinere
Pakete gepackt, damit sie weniger
wiegen. Dafür ist es ein
unglaublich vielseitiger Beruf:
Fassaden und Dächer werden
gedämmt, mit ganz unter-
schiedlichen Materialien und
Verfahren. Bei Sanierungen wird
auch mal ein Dach komplett neu
eingedeckt, zum Beispiel mit
Schiefer, Dachziegeln, Holz-
schindeln oder auch Metall. Im
Norden Deutschlands gibt es
wunderschöne Reetdächer. Für
mehr Licht sorgen neue Dach-
fenster und wenn Bauherren
selbsterzeugten Strom nutzen
wollen, dann installieren Dach-
deckerinnen und Dachdecker
Photovoltaik-Anlagen oder planen
auch mal ein Gründach. Damit ist
das Dachdeckerhandwerk ein
Beruf, der wichtig ist, um das
Klima zu schützen. Der Beruf
erfordert Köpfchen, Kreativität
und Geschick, vor allem aber wird
Teamgeist großgeschrieben.
Reinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichtsReinschnuppern kostet nichts
Aber da alle Theorie grau ist,

sollten junge Frauen, die sich
generell fürs Handwerk interes-
sieren, einfach mal in einen
Dachdeckerbetrieb reinschnup-
pern. Betriebe, die Praktika und
Ausbildungsplätze anbieten, sind
auf dieser Webseite zu finden:
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Neben Ausbildungsbetrieben gibt
es auf der Seite auch zahlreiche
Infos zum Dachdeckerberuf, zum
Beispiel, wie hoch die Vergütung
ist oder welche Voraussetzungen
mitgebracht werden sollten.
Hoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinausHoch hinaus
Ein Beispiel aus der Praxis: Jana
Siedle wollte schon mit 13 Jahren
hoch hinaus. Damals hatte sie sich
im Rahmen des Girls’ Day dazu
entschlossen, Dachdeckerin zu
werden. Danach folgte ein
weiteres Praktikum und nach dem
Ferienjob im Dachdeckerbetrieb
war für Jana klar: Ich werde
Dachdeckerin. Und im letzten Jahr
hat sie beim bundesweiten
Wettbewerb im Dachdecken sogar
den ersten Platz gemacht. Über
ihren Beruf sagt sie: „Ich liebe
meinen Beruf und dass ich beim
Bundesentscheid den ersten Platz
gemacht habe, ist für mich eine
ganz besondere Freude und
Ansporn zugleich.“
Wer mehr über den Dach-
deckerberuf wissen möchte, kann
sich hier informieren:
www.dachdeckerdeinberuf.de
oder auf TikTok und Instagram.

(akz-o)

Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.Im Dachdeckerhandwerk ist nicht mehr nur reine Muskelkraft gefragt.
Dafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für FrauenDafür aber vielseitige Fähigkeiten, die den Beruf zunehmend für Frauen
interessant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-ointeressant machen. Foto: ZVDH/akz-o

Für Jana Siedle begann alles auf dem Girls’ Day. Nach Praktikum undFür Jana Siedle begann alles auf dem Girls’ Day. Nach Praktikum undFür Jana Siedle begann alles auf dem Girls’ Day. Nach Praktikum undFür Jana Siedle begann alles auf dem Girls’ Day. Nach Praktikum undFür Jana Siedle begann alles auf dem Girls’ Day. Nach Praktikum und
Ferienjob im Dachbeckerbetrieb stand ihr Berufswunsch fest.Ferienjob im Dachbeckerbetrieb stand ihr Berufswunsch fest.Ferienjob im Dachbeckerbetrieb stand ihr Berufswunsch fest.Ferienjob im Dachbeckerbetrieb stand ihr Berufswunsch fest.Ferienjob im Dachbeckerbetrieb stand ihr Berufswunsch fest.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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GRÜNE besuchen Biolandbetrieb
Schweinezucht unter Auflagen lohnt sich trotzdem

Plastiküberziehern zum Schutz vor
der Schweinepest und mit
beruhigenden Worten „die beißen
nicht“ betreten wir den Stall. Die
Schweine sind eigentlich draußen,
werden aber schnell neugierig.
Man sieht ihnen fast die Gedanken
an: „Aha, Menschen, aber ziemlich
viele, mal schnuppern, was das für
welche sind.“
Und wir Besucher dürfen alles
fragen.
Wofür ist die Wanne? Da lassen
wir mehrmals am Tage Wasser
rein, damit die Tiere sich suhlen
können. Und in der Tat, das
Wasserplanschen ist interessan-
ter als die Menschen, jedenfalls
kurzfristig.
Was fressen sie denn? Eine
Mischung aus Getreide und
Hülsenfrüchten, und natürlich
Grünfutter als Leckerei dazu. Wie
gesagt: alles Bio-Qualität!
Wie viel Platz hat ein Schwein?

Gleich zu Beginn stellt Katharina
von Ruschkowski klar: „Das
Wichtigste passiert auf dem
Acker!“ Das bedeutet: das Futter
für die Schweine hat Bio-Qualität.
Und das macht neben der
tiergerechten Haltungsform die
Qualität der Fleischerzeugung
aus.
Eine spannende und herausfor-
dernde Zeit liegt hinter der Fa-
milie, die in Eversen den elter-
lichen Hof mit konventioneller
Sauen- und Schweinezucht über-
nommen hat. „Wir hatten
wochenlang die Betonschneider
auf dem Hof.“ erinnert sich die
Chefin. Die hatten die Aufgabe,
die Außenwände der alten
Stallungen aufzuschneiden, so-
dass jetzt die Tiere frei zwischen
Stall und Außengehege wechseln
können. Die Haltung auf Stroh ist
eine Selbstverständlichkeit.
Und dann dürfen wir rein. Mit

Die GRÜNEN und ihre Gäste im Stall. Im Vorgergrund die beidenDie GRÜNEN und ihre Gäste im Stall. Im Vorgergrund die beidenDie GRÜNEN und ihre Gäste im Stall. Im Vorgergrund die beidenDie GRÜNEN und ihre Gäste im Stall. Im Vorgergrund die beidenDie GRÜNEN und ihre Gäste im Stall. Im Vorgergrund die beiden
Sprecher*innen der Kreistagsfraktion Martina Denkner und GerhardSprecher*innen der Kreistagsfraktion Martina Denkner und GerhardSprecher*innen der Kreistagsfraktion Martina Denkner und GerhardSprecher*innen der Kreistagsfraktion Martina Denkner und GerhardSprecher*innen der Kreistagsfraktion Martina Denkner und Gerhard
Antoni.Antoni.Antoni.Antoni.Antoni.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Nieheim

2,7 qm insgesamt. Ja, die Ställe
sind geräumig und das Außen-
gehege ist es auch.
Wie alt sind sie denn, wenn sie
geschlachtet werden? Das geht
eher nach Gewicht, als nach Alter.
Aber so im Schnitt 10 Monate.

Das Fleisch gibt es dann u.a. bei Lidl
zu kaufen. Zu fairen Preisen für die
Landwirte, aber auch zu erschwing-
lichen Preisen für die Verbrau-
cher*innen. Und den eigentlichen
Preis zahlen die Schweine.

Gerhard Antoni

Auf geht es für die neuen Xaverianer
Der vergangene Mittwoch war ein
besonderer Tag für die neuen
Fünftklässlerinnen und -klässler
am Gymnasium St. Xaver: Die
offizielle Einschulung wurde
feierlich begangen.
Die Aufregung war deutlich zu
spüren, als die neuen Xaveria-
nerinnen und Xaverianer gemein-
sam mit ihren Eltern und teilweise
Geschwistern am Nachmittag in
ihre neue Schule kamen. Die
positive Energie übertrug sich
schnell auf alle Anwesenden. Und
so wurde zunächst gemeinsam ein
Wortgottesdienst gefeiert, den
Schulseelsorger Maurinus Niedz-
wetzki unter das Motto „Gott hat
alles im Griff - Mit ihm gelingt
fast alles“ stellte. In einer kurzen
Ansprache gab er den Kindern mit

auf den Weg, dass ihre bereits
erworbenen Fähigkeiten und
gemachten Erfahrungen ein gutes
Fundament seien, das ihnen
helfen werde, ihren eigenen Weg
am St. Xaver weiterzugehen.
Bei der anschließenden Begrü-
ßung in der Aula der Schule
betonte Schulleiter Antonio
Burgos die Freude der gesamten
Schulgemeinde über die neuen
Fünftklässlerinnen und -klässler.
Ute Beumling und Katharina
Siegfried als Leiterinnen der
Erprobungsstufe versicherten
ihren neuen Schützlingen, immer
ein offenes Ohr zu haben und
helfend zur Seite zu stehen,
erläuterten aber auch, dass jeder
selbst für sein Glück mitverant-
wortlich sei. Anhand der Ge-

schichte von einer kleinen
Schraube wurde die Bedeutung
jedes Einzelnen für das Gelingen
einer Gemeinschaft hervorgeho-
ben. Denn auch wenn sich die
neuen Schülerinnen und Schüler
noch als „die Kleinen“ fühlen
würden, seien sie ein bedeutender
Teil der Schulgemeinschaft.
Im Anschluss erkundeten die Fünft-

klässlerinnen und -klässler ge-
meinsam mit ihren Klassenleh-
rerteams und den Klassenpatin-
nen und -paten aus den 8. Klassen
ihre Klassenräume. Die Eltern
erhielten in der Zeit wichtige Infor-
mationen und konnten sich im An-
schluss im von der Schulpflegschaft
liebevoll vorbereiteten Elterncafé
austauschen.


